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Meiner müden Sehnsucht blaues Glas 
deckt den alten unbestimmten Kummer, 
dessen ich genas, 
und der nun erstarrt in seinem Schlummer. 
 
Sinnbildhaft ist seiner Blumen Zier: 
Mancher Freuden düstre Wasserrose, 
Palmen der Begier, 
weiche Schlinggewächse, kühle Moose. 
 
Eine Lilie nur in all dem Flor, 
bleich und starr in ihrer Kränklichkeit, 
richtet sich empor 
über all dem blattgeword’nen Leid. 
 
Licht sind ihre Blätter anzuschauen, 
weißen Mondesglanz sie um sich sät, 
zum Krystall dem blauen 
sendet sie ihr mystisches Gebet. 


